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Öffentliches Protokoll vom 21.01.2016 
 

Gemeinde Utzenfeld 
 
 N i e d e r s c h r i f t    N r.  1 
 
 über die öffentliche Gemeinderatssitzung  
 
 
 
 am Donnerstag, den 21. Januar 2016 (Beginn 19.30 Uhr, Ende 20.40 Uhr) 
 in Utzenfeld, Rathaus  
 
 Vorsitzender: Bürgermeister Harald Lais 
 
 Zahl der anwesenden ordentlichen Mitglieder  8 
 Normalzahl       Mitglieder  8 
 
 Namen der anwesenden  ordentlichen Mitglieder: 
 Behringer, Claus   Behringer, Richard  
 Dehne, Michael   Schlachter, Klaus 
 Sommer, Franziska   Stiegeler, Norbert 
 Wernet, Markus   Wietzel Martin 
 
 
 Es fehlt entschuldigt: niemand  
 
 Es fehlt unentschuldigt:   
  
 
 Schriftführer:  Verwaltungsfachangestellte Heidrun Sommer 
 

Sonstige Verhandlungsteilnehmer:  Erich Glaisner, GVV-Rechnungsamt 
 
 Zuhörer:  --- 
 
 Presse: --- 
  
 
 Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass 
 
 1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 15.01.2016 ordnungsgemäß eingela-

den worden ist; 
 

2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 15.01.2016 
ortsüblich bekannt gemacht worden ist; 

 
3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 5 Mitglieder anwesend sind. 

 



2 
 

Öffentliches Protokoll vom 21.01.2016 
 

T a g e s o r d n u n g 
Öffentlich: 
 
1. Fragen der Bürger 
2. Bekanntgabe der Niederschrift vom 17.12.2015 (Vorlage)  
3. Bauangelegenheiten 

a) Sachstandbericht Feuerwehrgerätehaus 
b) Allgemeines 

4. Beratung Haushaltsplan 2016 und Beschluss über Haushaltssatzung 2016 (Tischvorlage) 
5. Landtagswahl am 13. März 2016, Gründung Wahlvorstand 
6. Entgegennahme von Spenden 
7. Verschiedenes / Mitteilungen der Verwaltung 
8. Wünsche und Anträge 
 
Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden recht herzlich zur ersten Sitzung im Jahr 2016 und eröffnet 
diese.  
 
TOP 1:  Fragen der Bürger                 (ÖS v. 21.01.2016) 
 
Dieser TOP entfällt, da keine Zuhörer anwesend sind. 
 
TOP 2:  Bekanntgabe der Niederschrift vom 17.12.201 5 (Vorlage)       (ÖS v. 21.01.2016) 
 
Der Gemeinderat erhielt versehentlich das unkorrigierte Protokoll, unter TOP 3b wurde folgendes 
geändert: „Die neuen Dorflampen im OT Königshütte sind installiert, sind zur Zeit allerdings so 
geschaltet, dass sie zwischen 23 und 5 Uhr nicht brennen, was zu erheblichen Irritationen in 
Königshütte geführt hat. In Utzenfeld gibt es keine Nachtabschaltung. Da es sich bei den neuen 
Laternen in Königshütte um LED Leuchten handelt, schlägt der Gemeinderat vor, diese auch die 
ganze Nacht brennen zu lassen. 
Die Straßenlaterne gegenüber Strohmeier Brunhilde macht z. Zt. Probleme, die aber morgen 
behoben werden sollen. 
Es werden gegen das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 17.12.2015 welches dem Gemeinderat 
in Kopie zugegangen ist, mit o.g. Änderungen keine Einwendungen erhoben. Die Niederschriften 
werden anerkannt und von GR-in Franziska Sommer und GR Markus Wernet beurkundet. 
 
TOP 3: Bauangelegenheiten               (ÖS v. 21.01.2016) 
 

a) Sachstandbericht Feuerwehrgerätehaus 
Der Vorsitzende legt dem Gemeinderat den neuen Plan vor und erläutert diesen. Bei der Bespre-
chung mit Christian und Andreas Ulrich, Architekt Dieter Gemmecker und Bürgermeister wurden 
noch Änderungen vorgebracht, die jetzt eingebaut sind, z.B. wird der Kniestock angehoben, um 
Raum für Materiallagerung zu bekommen. Die neuen Unterlagen wurden an Erich Glaisner und 
Kreisbrandmeister Christoph Glaisner weiter geleitet. Die Kosten betragen jetzt 515.743,-- €. 
 

b) Allgemeines 
Der Förderantrag für die energetische Umrüstung der Straßenbeleuchtung wurde gestellt. 
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TOP 4:  Beratung Haushaltsplan 2016 und Beschluss ü ber Haushaltssatzung 2016 
(Tischvorlage)                (ÖS v. 21.01.2016) 

 
Der Vorsitzende erteilt das Wort an Erich Glaisner, dieser weist auf die umfangreiche Vorlage hin 
und erläutert den Haushaltsplan 2016 und beantwortet die Fragen des Gemeinderates. 
Wegen den neuen Zahlen bzgl. Feuerwehrgerätehaus und Straßenbeleuchtung ändert sich die 
Haushaltssatzung (Tischvorlage). 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Haushaltssatzung 2016 mit den geänderten 
Zahlen. 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt  mit den folgenden Beträgen  

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.421.230 € 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 1.386.810 € 

1.3 Ordentliches Ergebnis  (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 34.420 € 

1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von 0 € 

1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  (Saldo aus 1.3. und 1.4) von 34.420 € 

1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 € 

1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 € 

1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis  (Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0 € 

1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis  (Summe aus 1.5 und 1.8) von 34.420 € 

2. im Finanzhaushalt  mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 1.245.130 € 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 1.136.640 € 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaush alts  
      (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

108.490 € 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 477.000 € 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 555.000 € 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-beda rf aus 
      Investitionstätigkeit  (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 

-78.000 € 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-beda rf 
      (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 

30.490 € 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 € 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 40.840 €  

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-beda rf aus 
        Finanzierungstätigkeit  (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 

-40.840 € 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbesta nds, 
        Saldo des Finanzhaushalts  (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 

-10.350 € 
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§ 2 Kreditermächtigung 
 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-   
förderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  0 €. 
 
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen),  
wird festgesetzt auf 0 €. 
 

§ 4 Kassenkredite 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 250.000 €. 
 

§ 5 Steuersätze 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 
 
1. für die Grundsteuer 
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 320 v.H. 
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v.H. 
 der Steuermessbeträge 
 
2. für die Gewerbesteuer auf 340 v.H. 
 der Steuermessbeträge. 
 
 
TOP 5:  Landtagswahl am 13. März 2016, Gründung Wah lvorstand        (ÖS v. 21.01.2016) 
 
Der Wahlvorstand wird folgendermaßen gebildet: 
Vorsitzender:   Harald Lais (vormittags) 
Stellv. Vorsitzender:  Michael Dehne (nachmittags) 
Schriftführer:   Franziska Sommer (nachmittags 
Stellv. Schriftführer:  Klaus Schlachter (vormittags) 
Beisitzer:   Markus Wernet (vormittags) und Martin Wietzel (nachmittags)  
 
Die Wahlzeit wird verkürzt auf 9 – 18 Uhr. 
 
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt o.g. Vorschlag einstimmig zu. 
 
 
TOP 6:  Entgegennahme von Spenden            (ÖS v. 21.01.2016) 
 
Die Fa. Walliser spendet für den Kindergarten 500 € und die Fa. Wasserkraft Hödle 200 € für die 
Heimatpflege „Lourdesgrotte“. 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Spenden anzunehmen. 
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TOP 7:  Verschiedenes / Mitteilungen der Verwaltung           (ÖS v. 21.01.2016) 
 

- Hallenbenutzung 
Die Narrenzunft beantragt die Nutzung der Gemeindehalle für den Hemdglunki-Ball am 4.02. und für 
die Kinderfasnacht am 7.02.2016. Der Gemeinderat hat keine Einwendungen. 
Der Musikverein Utzenfeld möchte am 28.02.2016 mit dem Musikverein Kölligen eine gemeinsame 
Probe abhalten. Auch hier stimmt der Gemeinderat zu. 
 
TOP 8:  Wünsche und Anträge              (ÖS v. 21.01.2016) 
 
GR Dehne teilt mit, dass die mittlere Straßenlampe am Bahnweg öfters ausfällt. 
 
GR Stiegeler berichtet, dass der Zufahrtsweg zum Knöpflesbrunnen und der Langbrunnenweg 
aufgrund Forstarbeiten arg in Mitleidenschaft gezogen wurden. Er fragt, warum in dieser Jahreszeit 
noch Forstarbeiten durchgeführt werden. BM Lais will dies mit Revierleiter Lohmüller klären. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende die öffentliche 
Sitzung. Es findet im Anschluss eine nichtöffentliche Sitzung statt.  
 

 
Zur Beurkundung 

Der Vorsitzende:   Der Gemeinderat:   Die Schriftfü hrerin:   


